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des Konsumgüterbinnenhandels im Territorium nach einheit­
lichen Grundsätzen und Methodiken und organisiert den Er­
fahrungsaustausch zwischen den OAZ. Es analysiert die Ent­
wicklung und Inanspruchnahme des Arbeitszeit- und Lohn­
fonds und erarbeitet Grundsätze für die planmäßige Ver­
besserung der Arbeits- und Lebensbedingungen der Werk­
tätigen in den OAZ und unterbreitet den Bäten der Bezirke 
entsprechende Vorschläge.

(5) Das ZOAZ analysiert die ökonomische Entwicklung der 
OAZ in den Bezirken und verallgemeinert die besten Erfah­
rungen der betriebswirtschaftlichen Arbeit Das ZOAZ unter­
breitet den Räten der Bezirke Vorschläge für die Differenzie­
rung ökonomischer Kennziffern sowie zur Sicherung der plan­
mäßigen Reproduktion der Grund- und Umlauffonds in den 
OAZ.

(6) Dem ZOAZ wird zur Sicherung einer einheitlichen Preis­
politik die Verantwortung auf dem Gebiet der Preisbildung 
und Kontrolle für Dienstleistungen der OAZ auf der Grund­
lage der Rechtsvorschriften übertragen.

(7) Das ZOAZ unterstützt die Räte der Bezirke bei der Aus­
wahl, Entwicklung und dem Einsatz der Kader für die OAZ 
und erarbeitet Vorschläge zur bezirklichen Differenzierung 
der staatlichen Aufgaben auf dem Gebiet der Aus- und Wei­
terbildung einschließlich der Lehrlingsausbildung.

§ 6
(1) Das ZOAZ wird vom Generaldirektor nach dem Prinzip 

der Einzelleitung und kollektiven Beratung der Grundfragen 
und einer umfassenden Mitwirkung der Werktätigen geleitet. 
Der Generaldirektor trifft seine Entscheidungen im Rahmen 
der ihm übertragenen Verantwortung, Rechte und Pflichten. 
Er ist verantwortlich für die Einhaltung und Durchsetzung 
des sozialistischen Rechts. Der Generaldirektor arbeitet eng 
mit der Betriebsparteiorganisation der SED und den anderen 
gesellschaftlichen Organisationen zusammen.

(2) Der Generaldirektor ist für die Tätigkeit des ZOAZ dem 
Minister für Handel und Versorgung für die im Rahmen 
dieses Statuts festgelegten Aufgaben verantwortlich und 
rechenschaftspflichtig.

(3) Bei Verhinderung des Generaldirektors übernimmt der 
Stellvertreter des Generaldirektors, der für die Projektierung 
der Zentralen Informationsprojekte verantwortlich ist, und bei 
dessen Verhinderung der hierzu vom Generaldirektor beauf­
tragte Stellvertreter, die Vertretung.

(4) Der Generaldirektor ist gegenüber seinen Stellvertre­
tern, allen anderen Leitern und Mitarbeitern weisungsberech­
tigt.

(5) Der Generaldirektor sichert eine straffe Ordnung, Sicher­
heit und Disziplin im ZOAZ. Die Rechte und Pflichten der 
Werktätigen sind in einer Arbeitsordnung zu regeln.

(6) Der Struktur- und Stellenplan des ZOAZ wird durch 
den Minister für Handel und Versorgung bestätigt.

§7 *
(1) Der Generaldirektor des ZOAZ ist verpflichtet, eng mit 

den Räten der Bezirke zusammenzuarbeiten und sie bei der 
Anleitung und Kontrolle der Tätigkeit der OAZ wirksam zu 
unterstützen.

(2) Der Generaldirektor des ZOAZ ist berechtigt, in Über­
einstimmung mit den Räten der Bezirke an Rechenschafts­
legungen der Direktoren der OAZ teilzunehmen. 3

(3) Der Generaldirektor des ZOAZ ist berechtigt, den Direk­
toren der OAZ im Umfang der ihm mit diesem Statut gestell­
ten Aufgaben verbindliche Aufträge zu erteilen und Infor­
mationen über die Durchführung zentral festgelegter Maß­
nahmen- in Abstimmung mit den Räten der Bezirke anzu­
fordern.

(4) Der Generaldirektor des ZOAZ hat den Erfahrungsaus­
tausch zwischen den Direktoren der OAZ auf dem Gebiet der 
Leitungsaufgaben, besonders des sozialistischen Wettbewerbs, 
des Neuererwesens, der Frauen- und Jugendarbeit zu organi­
sieren.

(5) Der Generaldirektor des ZOAZ unterbreitet dem Mini­
ster für Handel und Versorgung Vorschläge für die einheit­
liche und effektive Gestaltung der Leitungs- und Betriebs­
organisation der OAZ.

(6) Der Generaldirektor des ZOAZ ist befugt, im Zusam­
menwirken mit den Direktoren der OAZ Koordinierungsver­
einbarungen auszuarbeiten und nach Abstimmung mit den 
Direktoren der OAZ diese mit den Kooperationspartnern ab­
zuschließen.

(7) Der Generaldirektor des ZOAZ ist berechtigt, Kader aus 
den OAZ zur Mitarbeit in zentralen Arbeitsgruppen für die 
Lösung von Schwerpunktaufgaben mit Zustimmung der 
Räte der Bezirke anzufordern.

§ 8

(1) Der Generaldirektor des ZOAZ und der Hauptbuchhalter 
des ZOAZ werden vom Minister für Handel und Versorgung 
berufen und abberufen. Der ständige Stellvertreter des Gene­
raldirektors wird vom Generaldirektor des ZOAZ mit Zu­
stimmung des Ministers für Handel und Versorgung berufen 
und abberufen. Die Berufung und Abberufung der anderen 
Stellvertreter des Generaldirektors sowie des Direktors des 
Schulungszentrums erfolgt durch den Generaldirektor des 
ZOAZ.

(2) Für die Begründung, Änderung und Beendigung der 
Arbeitsrechtsverhältnisse aller anderen Mitarbeiter des ZOAZ 
ist der Generaldirektor des ZOAZ auf der Grundlage der 
Rechtsvorschriften verantwortlich.

§9

Der Hauptbuchhalter des ZOAZ nimmt seine Aufgaben ge­
mäß den Rechtsvorschriften wahr.

§10

(1) Das ZOAZ ist rechtsfähig. Es haftet für die Erfüllung 
seiner Verbindlichkeiten nach Maßgabe der Rechtsvorschrif­
ten.

(2) Das ZOAZ arbeitet auf der Grundlage des Planes und 
nach dem Prinzip der wirtschaftlichen Rechnungsführung. 
Zur Durchführung seiner Aufgaben schließt es entsprechende 
Verträge. Die Finanzierung des ZOAZ sowie die Bildung und 
Verwendung von finanziellen Fonds erfolgt nach den Grund­
sätzen der für wirtschaftsleitende Organe geltenden Prinzi­
pien und den in den Finanzierungsanweisungen des Konsum­
güterbinnenhandels für das ZOAZ festgelegten besonderen 
Bestimmungen. Zur Finanzierung von Aufgabenkomplexen 
der OAZ, die rationeller und effektiver durch das ZOAZ 
durchgeführt werden können, ist das ZOAZ nach Zustimmung 
der Räte der Bezirke berechtigt, eine Umlage nach den Grund­
sätzen für Verwaltungskostenumlage der wirtschaftsleitenden 
Organe zu erheben und zu verwenden.

(3) Das ZOAZ führt im Rechtsverkehr den Namen „Zen­
trales Organisations- und Abrechnungszentrum des Konsum­
güterbinnenhandels“. Der Sitz ist Berlin, die Hauptstadt der 
Deutschen Demokratischen Republik.

(4) Das ZOAZ ist in das Register der volkseigenen Wirt­
schaft einzutragen.

§11

(1) Das ZOAZ wird im Rechtsverkehr durch den General­
direktor vertreten. Die Stellvertreter des Generaldirektors sind 
berechtigt, das ZOAZ im Rahmen ihres Aufgabengebietes zu 
vertreten.


